
 

 

 

 

 

 

 

P R O T O K O L L 
 

über die ordentliche und öffentliche 2. Sitzung des 
 

GEMEINDERATES 
am 10. Juni 2026 im Sitzungssaal des  

Rabensteiner Gemeinde- & Kulturzentrums 
 

Beginn: 19:06 Uhr 

Ende: 19:54 Uhr 
 

Die Sitzungseinladung erfolgte am 17. Mai 2026 mittels E-Mail 
 

Anwesende: 
01) Bürgermeister 

02) Vize-Bürgermeister 

Ing. Kurt Wittmann 

Karl Peter Bacher 

   

03) GGR Ilse Schindlegger 04) GGR Denise Schartner, BSc MSc 

05) GGR Marius Bica 06) GGR DI Christoph Wittmann 

07) GGR Karl Zöchbauer 08) GR Werner Willach 

09)  10) GR Cornelia Janker, BA 

11) GR Michael Gruber 12) GR Manuel Grünbichler 

13) GR Joachim Knoll 14) GR Patrick Raitzl 

15)  16) GR Viktoria Anna Hörschläger 

17) GR Johannes Blasl, MSc 18)  

19) GR Bernhard Heindl 20) GR Margit Fuchs 

21)    

    

Entschuldigt abwesend:  

01) GR Brigitte Siedl 02) GR Werner Schmit 

03) GR Stefanie Siedl 04) GR Stefan Sommerauer 

    

Vorsitzender: Bürgermeister Ing. Kurt Wittmann 

Schriftführerin: VB Marion Reisenhofer 
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Tagesordnung 

 

01) Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 25. März 2026 

02) Protokoll der angesagten Gebarungseinschau des örtlichen Prüfungsausschusses  

vom 27. Mai 2026 

03) Musikschulverbände – Ergänzung des Wirksamkeitsbeginns der Zusammenlegung 

04) Pachtvertrag zwischen Familie Janker und den Naturfreunden Rabenstein  

05) Leasingvertrag mit der Erste Bank und Sparkassen Leasing GmbH – PV-Carports 

06) Fahrradabstellplatz am Bahnhof Rabenstein an der Pielach 

07) Dienstbarkeitsverträge mit Netz Niederösterreich GmbH  

08) Vermietergemeinschaft Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach und 

Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach 

0801) Sanierung des Eingangsbereichs 

09) Berichte und Mitteilungen des Bürgermeister 

 

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit werden nachstehend angeführte Tagesordnungspunkte behandelt: 

 

01) Personalangelegenheiten 

0101) PN 4011; 4. Nachtrag zum Dienstvertrag vom 12. Oktober 1989 

0102) PN 4040; 2. Nachtrag zum Dienstvertrag vom 12. September 2024 

 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf genderspezifische Formulierungen verzichtet. 

Selbstverständlich sind beide Geschlechter gleichermaßen gemeint. 
 

 

 

 

Über einen Dringlichkeitsantrag von GR Viktoria Anna Hörschläger wird mit nachfolgend 

einstimmigen Beschluss die Tagesordnung des öffentlichen Teils der heutigen 

Gemeinderatssitzung erweitert mit dem Tagesordnungspunkt: 
 

10) Resolution: Regional statt global  

Der ursprüngliche Tagesordnungspunkt 09) wird nachgereiht als Tagesordnungspunkt 10) 

behandelt. 
 

Herr Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest, begrüßt die Vorstandsmitglieder 

und eröffnet die 02. Arbeitssitzung des Gemeinderates um 19:06 Uhr nachdem alle 

Mitglieder anwesend sind. 
 

 

 

 

TOP 01 Protokoll der Gemeindevorstandssitzung vom 25. März 2026 

Nachdem über Befragung durch Herrn Bürgermeister kein Änderungsantrag 

eingebracht wird, gilt das Protokoll vom 25. März 2026 in der vorliegenden Form als 

genehmigt. 
 

Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 
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TOP 02 
Protokoll der angesagten Gebarungseinschau des örtlichen  

Prüfungsausschusses vom 27. Mai 2026 

Frau Cornelia Janker bringt in ihrer Funktion als Mitglied des örtlichen 

Prüfungsausschusses, dem Gemeinderat das Protokoll der angesagten 

Gebarungseinschau des örtlichen Prüfungsausschusses vom 27. Mai 2026 vollinhaltlich 

zur Kenntnis. 

Der Gemeinderat nimmt das Protokoll der angesagten Gebarungseinschau des 

örtlichen Prüfungsausschusses vom    27. Mai 2026 zur Kenntnis. 

 

Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 

 

TOP 03 
Musikschulverbände – Ergänzung des Wirksamkeitsbeginns der 

Zusammenlegung 

Es wird erläutert, dass die Notwendigkeit besteht, die Vereinbarung zur 

Zusammenlegung der Musikschulverbände Ober-Grafendorf, Prinzersdorf und 

Pielachtal zu ergänzen. Die Sachlage sieht vor, den Wirksamkeitsbeginn auf den 1. 

Jänner 2026 festzulegen, um die operative Tätigkeit des neuen „Gemeindeverbandes 

der Musikschule Pielachtal-Sierningtal“ pünktlich zum Schuljahr 2026/27 

sicherzustellen. 
 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Vorstandsbeschlusses vom 02. Juni 2026, die am 10. 

Dezember 2025 beschlossene Vereinbarung über die Zusammenlegung der 

Gemeindeverbände, „Gemeindeverband der Musikschule Ober-Grafendorf“, 

„Gemeindeverband der Musikschule Prinzersdorf“ und „Gemeindeverband der 

Musikschule Pielachtal“ dahingehend zu ergänzen, dass die Zusammenlegung mit 

1. Jänner 2026 wirksam wird. Der zusammengeschlossene Verband führt den 

Namen „Gemeindeverband der Musikschule Pielachtal-Sierningtal“ und nimmt 

seine operative Tätigkeit mit Beginn des Schuljahres 2026/27 auf. 

 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 

 

TOP 04 
Pachtvertrag zwischen Familie Janker und den Naturfreunden 

Rabenstein 

Gegenstand des Vertrages ist eine ca. 1.700 m² große geschotterte Fläche auf dem 

Grundstück 1082/2 (Eigentümer Michael und Eva Janker), welche als Parkplatz am 

Forstweg zur Josef-Franz-Hütte dient. Der Pachtzweck ist ausschließlich die 

Bereitstellung von Autostellplätzen für Wanderer und Besucher der Hütte. Das 

Pachtverhältnis wird auf eine feste Laufzeit von zehn Jahren (01.01.2026 bis 31.12.2035) 

abgeschlossen. Der vereinbarte jährliche Pachtzins beträgt 4.000,00 € und ist 

wertgesichert nach dem Verbraucherpreisindex 2025. Im Innenverhältnis tragen die 
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Marktgemeinde Rabenstein und die Naturfreunde-Ortsgruppe Rabenstein den 

Pachtzins zu jeweils 50 %. Die Pächterin verpflichtet sich zudem, die Verpächter für 

sämtliche Schäden, die Dritten durch die Nutzung des Parkplatzes entstehen könnten, 

vollkommen schad- und klaglos zu halten. 

 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Vorstandsbeschlusses vom 02. Juni 2026, mit Michael und Eva 

Janker einen Pachtvertrag über eine ca. 1.700 m² große Teilfläche des Grundstücks 

Nr. 1082/2 zur Nutzung als Parkplatz für die Josef-Franz-Hütte abzuschließen. Die 

Pachtdauer beträgt zehn Jahre, der jährliche Pachtzins  4.000,00 €. Die Kosten 

werden im Verhältnis 50 : 50 mit den Naturfreunden geteilt. 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 

 

TOP 05 
Leasingvertrag mit der Erste Bank und Sparkassen Leasing GmbH – PV-

Carports 

Die Marktgemeinde Rabenstein plant die Errichtung von insgesamt 32 Photovoltaik-

Sunports mit einer Gesamtleistung von ca. 207 kWp an drei Standorten (Friedhof, 

Bahnhof und Bahnhofstraße 6) sowie den Aufbau von zwei E-Ladestationen (22 kW). Das 

Projekt stellt insgesamt 64 Stellplätze zur Verfügung. Die Umsetzung des Projektes 

wurde in der Gemeinderatssitzung vom 25. Juni 2025 beschlossen. Für die Finanzierung 

liegt ein Angebot der Erste Bank und Sparkassen Leasing GmbH vor, welches als 

Kapazitäten-Leasing (Pay-Per-Unit-Modell) ausgestaltet ist. Die Netto-

Anschaffungskosten für die Anlagen belaufen sich auf 488.573,50 €. Basierend auf einer 

geplanten jährlichen Stromerzeugung von 207.000 kWh und einer vertraglich 

vereinbarten Mindest-Kapazitätsbereitstellung von 193.561 kWh ergibt sich ein 

jährliches Mindest-Leasingentgelt von 28.151,83 € netto. Das Leasingverhältnis wird auf 

unbestimmte Zeit abgeschlossen. Eine Kündigung des Vertragsverhältnisses ist 

frühestens nach 8 Jahren und spätestens nach 15 Jahren möglich. Der verbleibende 

Restwert beträgt  200.000 € und wird durch eine bereits zugesagte Förderung des 

Landes abgedeckt. Zur Absicherung gegen Inflation ist das Entgelt nach dem 

Verbraucherpreisindex 2025 wertgesichert. Gemäß § 90 Abs. 1 Z 2 der NÖ 

Gemeindeordnung 1973 bedarf die Aufnahme eines Leasingvertrages der Genehmigung 

der NÖ Landesregierung. Der Leasingvertrag ist daher nach Beschlussfassung durch den 

Gemeinderat zur Prüfung und Genehmigung an die NÖ Landesregierung vorzulegen. 

Erst nach Vorliegen dieser Genehmigung kann festgestellt werden, ob der 

Leasingvertrag in der vorliegenden Form abgeschlossen werden darf. 

 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Vorstandsbeschlusses vom 02. Juni 2026, den Abschluss eines 

Leasingvertrages über die Errichtung von 32 PV-Sunports (ca. 207 kWp) an drei 
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Standorten zu einem Netto-Anschaffungswert von 488.573,50 €. Der Vertrag wird 

zur Prüfung und Genehmigung der NÖ Landesregierung vorgelegt 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 

 

 

TOP 06 Fahrradabstellplatz am Bahnhof Rabenstein an der Pielach 

Zur Verbesserung der Anbindung an die Mariazellerbahn soll die Bike&Ride-Anlage beim 

Bahnhof Rabenstein erneuert werden. Das Projekt umfasst 24 Fahrradabstellplätze, 

wobei acht Plätze mit solarbetriebenen elektronischen Schlössern sowie einer 

Überwachungskamera ausgestattet werden. Die Anlage wird auf einer Fläche von ca. 32 

m² errichtet, die teils im Eigentum der Gemeinde und teils der NÖVOG steht, wobei die 

Radanlage selbst im Eigentum der Gemeinde verbleibt. Die Gesamtkosten für Planung 

und Errichtung belaufen sich auf 10.200,00 € exkl. Ust.. Gemäß dem Aufteilungsschlüssel 

trägt die NÖVOG 50 % der Kosten, während der Anteil der Gebietskörperschaften (Land 

NÖ 45 % und Gemeinde 5 %) die restlichen 50 % abdeckt; der Investitionsanteil der 

Gemeinde beträgt somit 510,00 €. Nach der für Ende Juni 2026 geplanten Fertigstellung 

übernimmt die Gemeinde die laufende Instandhaltung, den Winterdienst sowie die 

Stromkosten und eine monatliche Servicegebühr von 7,00 € pro Stellplatz für die 

elektronischen Schlösser. Der Vertrag sieht einen Kündigungsverzicht von 5 Jahren vor. 

  

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Vorstandsbeschlusses vom 02. Juni 2026, den Vertrag mit der 

NÖVOG und dem Land NÖ über die Erneuerung der Bike&Ride-Anlage (24 Plätze, 

teils mit E-Schlössern). Der Investitionsanteil der Gemeinde beträgt 510,00 €. Die 

monatliche Servicegebühr beläuft sich auf insgesamt 56 €. Der Vertrag sieht einen 

Kündigungsverzicht nach 5 Jahren vor. 

 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 

 

TOP 07 
Dienstbarkeitsverträge mit Netz Niederösterreich GmbH – Trafostation 

Dorf-Au Straße 

Die Marktgemeinde Rabenstein räumt der Netz Niederösterreich GmbH zur 

Sicherstellung der Errichtung und des Betriebs der Transformatorstation „Rabenstein 

Dorf-Au Straße“ samt zugehöriger Anschlussleitungen (20-kV-Kabel, 1-kV-Kabel, 

Verteilerschrank und LWL-Mitbelegung) das dingliche Recht der Dienstbarkeit ein. Hierzu 

liegen zwei Verträge vor: Ein Vertrag für das Grundstück 2466/6 (EZ 1033), das im 

Eigentum der Gemeinde steht sowie ein weiterer Vertrag betreffend das Grundstück 

2466/4 (EZ 788), welches als öffentliches Gut im Eigentum der Gemeinde steht. Die 

Dienstbarkeit umfasst eine Fläche von 2 m rund um den Stationskörper sowie einen 
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Leitungsstreifen von insgesamt 4 m Breite (jeweils 2 m links und rechts der Achse). Die 

Netz NÖ verpflichtet sich zu einer einmaligen Entschädigung von jeweils 100,00 € netto 

(insgesamt 120,00 € inkl. USt. pro Vertrag). Sämtliche Kosten für die Errichtung und die 

grundbücherliche Einverleibung der Verträge werden von der Netz NÖ getragen. 

 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Vorstandsbeschlusses vom 02. Juni 2026, zwei 

Dienstbarkeitsverträge mit der Netz NÖ GmbH für die Errichtung der 

Transformatorstation „Rabenstein Dorf-Au Straße“ auf den Grundstücken 2466/6 

und 2466/4 gegen eine einmalige Entschädigung von je 100,00 € exkl. Ust..  

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 

 

TOP 08 
Vermietergemeinschaft Marktgemeinde Rabenstein an der Pielach und 

Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach 

TOP 0801 Sanierung des Eingangsbereichs 

Die Stiegenanlage beim Feuerwehrhaus in Tradigist ist einer notwendigen Sanierung zu 

unterziehen. Das vorliegende Angebot der Firma Garas Naturstein umfasst die Demontage 

der bestehenden Stufen, erforderliche Abdichtungsmaßnahmen sowie die fachgerechte 

Montage neuer Tritt- und Setzstufen. Als Material soll Pedras Salgadas in der Ausführung 

geflammt und gebürstet verwendet werden. Das Angebot beinhaltet neben dem Material 

auch das erforderliche Montagematerial sowie die Arbeitszeit. 

Die Nettogesamtsumme beläuft sich auf 3.645,82 € bzw. 4.374,98 € inkl. USt.. 

 

Der Gemeinderat beschließt über Antrag von Herrn Bürgermeister einstimmig, 

antragskonform des Vorstandsbeschlusses vom 02. Juni 2026, die Firma Garas 

Naturstein, Gewerbepark 26, 3202 Hofstetten, für die Sanierung der Stiegenanlage 

beim FF-Haus Tradigist in der Höhe von 4.374,98 € inkl. USt. zu beauftragen. 

 

Beschlussfassung:  einstimmig  
 

Anwesenheit:  16 Gemeinderatsmitglieder 
 

 

TOP 09 Resolution: Regional statt global 

Gemeinderätin Viktoria Hörschläger bringt einen Dringlichkeitsantrag betreffend die 

Resolution „Regional statt global“ ein. Der Gemeinderat soll die Bundesregierung 

auffordern, eine verpflichtende Herkunftskennzeichnung von Lebensmitteln in der 

Gastronomie sowie bei verarbeiteten Lebensmitteln einzuführen, Maßnahmen gegen 

den Import von Agrarerzeugnissen zu setzen, die nicht den österreichischen bzw. 

europäischen Produktions-, Umwelt-, Tierwohl- und Konsumentenschutzstandards 
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entsprechen, sowie sich auf europäischer Ebene für faire Wettbewerbsbedingungen und 

konsequente Kontrollen von Lebensmittelimporten einzusetzen. 

Darüber hinaus bestehen Bedenken hinsichtlich der Einhaltung von Umwelt- und 

Sozialstandards sowie möglicher negativer Auswirkungen auf sensible Ökosysteme. GR 

Viktoria Hörschläger bittet den Gemeinderat sich zur Stärkung regionaler 

Wirtschaftskreisläufe, zur Versorgung mit regionalen Lebensmitteln und zu fairen 

Wettbewerbsbedingungen für die heimische Landwirtschaft zu bekennen und daher die 

vorliegende Resolution gegen das EU-Mercosur-Abkommen zu beschließen. Zugleich 

sollen die zuständigen Stellen auf Landes-, Bundes- und EU-Ebene aufgefordert werden, 

einer Ratifizierung des Abkommens in seiner derzeitigen Form nicht zuzustimmen. 

Der Gemeinderat beschließt, die Angelegenheit betreffend das EU-Mercosur-

Abkommen dem zuständigen Ausschuss zur weiteren Behandlung zuzuweisen. 

Der Ausschuss wird beauftragt, die möglichen Auswirkungen des Abkommens auf 

die Gemeinde, die regionale Wirtschaft, die Landwirtschaft sowie Umwelt- und 

Klimaschutz zu prüfen und dem Gemeinderat Vorschläge für das weitere 

Vorgehen, mögliche Maßnahmen und gegebenenfalls eine Resolution zu 

erarbeiten. Über die Ergebnisse ist dem Gemeinderat zeitnah Bericht zu erstatten. 

 

Beschlussfassung: einstimmig 

Anwesenheit: 16 Gemeinderatsmitglieder 

 

Vor Behandlung des nachfolgenden Tagesordnungspunktes betritt GR Bernhard Heindl 

um 19:29 Uhr den Sitzungsraum und nimmt ab diesem Zeitpunkt an der 

Gemeinderatssitzung teil. 

 

Bericht Anliegen von Andrea und Günther Kirner 

Dem Gemeinderat wird das Anliegen von Andrea und Günther Kirner zur Kenntnis 

gebracht. Die Antragsteller möchten den links gelegenen Teil des Grundstücks Nr. 

249/71 außerhalb ihres Grundstücks Nr. 249/75 von der Gemeinde erwerben. Dieser 

Graben war ausschlaggebend für die Wahl des Grundstücks, auf dem sie ihren 

Lebensabend verbringen möchten. In einer Zeit, in der es immer heißer wird, stellt dieser 

Bereich eine kühle Oase dar, die von den Antragstellern genutzt werden will. 

Der Gemeinderat nimmt das Anliegen von Andrea und Günther Kirner betreffend 

den „wilden Graben“ in der Pfeffersiedlung zur Kenntnis. Eine weitere 

Vorgangsweise wird gemeinsam mit der Wildbach- und Lawinenverbauung sowie 

den zuständigen Stellen des Landes Niederösterreich beraten und abgeklärt. Die 

Ergebnisse dieser Abstimmungen sind dem Gemeinderat zur weiteren Behandlung 

vorzulegen. 

Beschlussfassung: einstimmig 
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Während der Behandlung des nachfolgenden Tagesordnungspunktes „Berichte“ verlässt 

GGR Denise Schartner um 19:31 Uhr den Sitzungsraum und betritt diesen um 19:33 Uhr 

wieder. Ab diesem Zeitpunkt nimmt sie wieder an der Gemeinderatssitzung teil. 
 

TOP 10 Berichte und Mitteilungen des Bürgermeisters 

  
Die Perger Brücke wird derzeit bei der Firma H.I.T. in Kilb gefertigt. Der 

Bürgermeister hat sich persönlich vom Fortschritt der Produktion überzeugt. Im 

nächsten Schritt wird die Brücke zum Verzinken gebracht. Die Lieferung erfolgt 

voraussichtlich spätestens bis Mitte Juli. 

  
Der Vorplatz des Feuerwehrhauses in Rabenstein soll aufgrund seines baulichen 

Zustandes saniert und neu asphaltiert werden. Im Zuge der Arbeiten ist auch der 

Austausch eines Hydranten vorgesehen. Für die Ausführung liegt ein Angebot der 

Firma STRABAG AG in Höhe von 36.289,87 € exkl. USt. vor.  

  
Für die geplante Errichtung eines Gehwegs entlang der Pielach wird die Erstellung 

eines Vorentwurfs sowie optional der Einreichplanung durch die DonauConsult 

Ingenieurbüro GmbH beauftragt. Die Gesamtkosten für beide Planungsphasen 

betragen 17.956,00 € exkl. USt. 

  
Zur Verbesserung des Brandschutzes im Gemeinde- und Kulturzentrum wird eine 

moderne Brandwarnanlage der Firma Heimdall Alarmsysteme GmbH um  

21.787,11 € exkl. USt. angeschafft.  

  
Für die Ausstattung der Aufbahrungshalle werden 30 Stapelsessel sowie 

Kerzenständer im Gesamtumfang von rund 10.000 € angeschafft. Ein Angebot für 

die Sanierung von Wänden und Boden wird noch eingeholt. 

Nachdem ansonsten keine Wortmeldungen vorgebracht werden, schließt Herr 

Bürgermeister um  19:54 Uhr den öffentlichen Teil der 02. Sitzung des Gemeinderates im 

laufenden Jahr. 

  

Für die Richtigkeit der 

Ausfertigung: 

 

  

 

 

 
Bürgermeister Ing. Kurt Wittmann 

 

 

 

 

 

GGRin Ilse Schindlegger 

 

 

 

 

Schriftführerin Marion Reisenhofer  

 

 

 

 

Vbgm Karl Peter Bacher 

 
 

Dieses Protokoll wurde genehmigt in der Vorstandssitzung am  ........................................... 2026. 
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